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Hr. HO bex Sd}tvei$cx

fèriethailen.
Àrl. ^î. 0. iit S. Gine blofje atbrejjc ift ungertiigen=

beë SKatcrinl gitr ^Beurteilung. 3ßt Brief ließe fiel) fd^on
bcmieen jur nötigen Grgcinjung. $a« nnbere aber reießt
jcbenfali« nictjt au?.

Sjerrn 6. 31. in 3JI 2Benn ein junge« 9Jïâbd)en fid)
über fein tnenig oorteilßnfte« Sleußere fränft, fo ift ba«
rool)l begreiflieb, toeil bie Scßönßeit eben ein Freibrief,
ein §auptfd)lüffel ju ben §erjen ift. fyiir einen Olfantt
aber liegt bie Sacße ganj anber«. Gr bebarf ber foge=
nannten Scßönßeit meßt, um jn gefallen unb 31t feffeln.
©« ïontntt ja feßr oft bor, baß ÜJiänner, bie fid) felber
für Ijäßlid) ßatten, nur um itjrer felbft milieu glüßenb ge=
liebt unb begeßrt merbett. — SBenn immer möglid), foil
3ßr iffiunjcß erfüllt merben.

3Jlara. 3ßr ©ntjeßtuß, nur bann ju ßeirateit, menn
e« 3ßnen ermöglicßt ift, 3Ùe altert ©Hern bei fid) ju
ßaben, niaeßt 3ß«tn ^inbe«berjen alle ©ßre. G« ift aber
notmenbig, baß ©te mit 3brem ©ntfcßluffe nießt ßinter
bem Berge ßatten. ©« toäre ja möglid), baß 3ßr Be=
toerber fid) gegenüber feinen eigenen @(tern baëfelbe ge=
lobt ßätte unb in biefem Jatte biirfte oielleid)t gar feinem
Seil gebient fein, fffientt 3ßre @ltern 3ßrer unbebingt
bebürfen, fo ift e« beffer, Sie mibrnen fieß ißtten au«=
fcßließlitß unb ganj. 3" ber ©ße treten naturgemäß

Bfüd)teu au Sie ßcratt, bie Sie coli in Slufprud) ucßnteu,
menn biefelben reeßt erfüllt merben follen. ©in bloße«
3tnßängfel unb märe biefe« aud) noeß fo feßr geliebt,
münfeßt feitt 3Jlann git fein.

Sri. g. g. in ]§P. @« brauet Sie nießt fo troftlo«
ju ntad)en, baß Sie ber ßau«mirtfcßaftlicßen Sßätigfeit
ein 3<rßr mibnteti müffen. Siefe Slnorbnung oon Seite
3ßrer ©Hern jeugt Bon ©infießt unb liebeBoller Bcrüd=
fießtiguttg 3ßre« 2Boßte«. ©in junge« 3Jiäbd)en 3ßre«
Sllter« barf e« als ein große« ©lücf betrad)ten, toenn
ißttt jur förperlidjcn ©nttoicflung, jur Befeftigung feiner
©efunbßeit ein 3nßr gtutfeften bie ©cßitlgeit ßineitt ge=

feßettft mirb. Betradjten Sie biejenigen, bie bleicßfüdjtig
unb matt in bett oberen Staffen fißett rtnb fdjmerjlid) naeß
Stunben ber ©rßoluttg ausfeßauett müffen. 2Bie mürben
bie fid) gtiidlid) preifen für eine foleße 3eit bex ©rßotung
unb ©rfrifcßitng.

3«»tj)e Jinusfratt in 33. Dtacß bem (Senuffe bon
feßarfen Säuren, bie oft in 2Jlebifamenten entßalten finb,
ift e« geboten, bie 3cißne mit Scßtemmfreibe ober bop=
peltfoßlenfaurem üllatron ju überbiirften, um bie anßäm
genbe, bie 3cißne ftumßfmadjenbe Säure p neutratifieren.

£5. §. 5}. SBir feßen 3ßrer Senbrtng gerne entgegen.
1893. <3. Jiir 3ßre intereffanten 2J}itteilungen beften

Sattf. — Sie gefragten Slbreffen follen 3ßnen briefließ
pgeßen.

Uonnon iinrl 140/145 cm breit, nadelfertig nnd dekatiert.
"CI 1 Clr UHU Echt Engl. Cheviots per Meter Fr. 2.95—12.45

Knnhpn Echt EnSI- Moltons „ „ „ 3.25— 8.40
MldUCIr Echt Engl. Serge „ „ „ 2.45—10.25

KloiHonctnffß Echt EnS1* Kammgarne „ „ 4.75-16.95
MCIU6I olUllu Echt Engl.Tweeds u. Hnxkins „ 2.95—7.85
Principiell das Solideste in reiner Wolle versendet meter- oder
stückweise franko an Private das Importhans echt Englischer
Herrenstoffe Oettinger & Cie., Centraihof, Zürich.

Muster sämtlicher Qualitäten, sowie passender Futter-Stoffe
bereitwilligst franko. Neueste Modebilder gratis. (132

EPILEPSIE
heilbar ohne Rückfall, Tausende beweisen diesen wunderbaren

Erfolg der Wissenschaft.
Ausführliche Berichte samt Retourmarke sind zu richten:

„Office Sanitas", Paris
148) 30 Faubonrg Montmartre.

Montreux. Institnt de demoiselles. — Direction :

Mr. et Mme. Rollier. (H 130M) [52

Lanolin - Toilette Cream-Lanolin
der Lanolinfabrik Martinikenfelde bei Berlin.

Vorzüglich 5iir Pflege ber* §aut.

«. jur Reinhaltung unb 93e=

Vorzuglich beefimg number §aut[tetten
unb ÎBunbeu. jo -

Vorzüglich ÄC»
jttnbcrn.

Zu haben in Zinniuben à 50 ct., in Blechdosen a25u. 15 ct.
in den meisten Apotheken, Progerien u. Parfiimcrieii.

General-Depot für die Schweiz: B. Hagel, Zürich.

Seidenstoff-Fabrik. Adolf Grieder & Cie- in Zürich
versenden zu wirklichen Fabrikpreisen schwarze, weisse und
farbige Seidenstoffe jeder Art von 70 Cts. bis Fr. 15.— per mètre.
Muster franko. Billigste und direkteste Bezugsquelle für Private.

Garantie-Seidenstoffe. [229

hit
non ëmbmtîiîtetken!

ihr ikrfanb iitifmr ®tttbatihhcrhm bat brpntirn.
®ie im Saufe be« 3aßres aitcß als

bienenbe ©inBaubbede für bie

3traum=5eiiurtg" tieftet 3:r. 2. —
.,3tür 8ie ^Ceme 5®eK" „ „ —. 60
oljne Borto.

Beftetlungen merben unter Stacßnaßme be« Betrage«
prompt effeftuiert.

jjeßlenbe Dlummern jum komplettieren ber 3«ßrgänge
merben, fomeit ber Borrat reießt, Eofteufrei geliefert.

©tn allta'iwbftcr
an Çierrn SIpotßeter ©ottiej, gabrifant be« eifenßnltigeit
Jinßfcßateiifiruf), abreffiert :

©rlauben Sie mir, baß icß 3ßnen ben aufrießtigften
®an! au«fprecße für bie munberbare SBirtung, bie 3ßr
Btutreinigung«mittel bei meinen §mei kinbern ßatte; fie

ßaben mieber ißre gan^e ®efunbßeit unb bie fcßönfte ©e»

fidßtgfarbe erlangt, sig. : ©räfin de la Senne, StiäSa.

§auptbepot: 'Itfiotßefc ©otties, ÜCturten. OJian ad)te
auf bie ^Jabrifmarfe ber jmei Balnten. [910

IIio Pastillen £c£«*n lligräne des Apothekers
Sen ckenberg sind der Trost all derer, die an Migräne
leiden. Sie enthalten Antipyrin, das nur in Verbindung

mit anderen Medikamenten, wie sie in diesen
Pastillen enthalten sind, seine volle Wirksamkeit
äussert. Pie hartnäckigsten Kopfschmerzen gehen
bei Anwendung von 8— 5 Pastillen vorüber. Preis
der Schachtel mit Prospekt Frs. 1.90. Per Name
des Apothekers „Senckenberg" ist mehreremale
auf jeder Schachtel aufgedruckt. Mangels dieser
Bezeichnung ist es nur eine Nachahmung ohne
jeden "Werth. Wird nur in Apotheken verkauft.
Depots : Glarus : Apoth. J.Greiner ; Chur : Apoth. J.Lohr ;

Rorschach: Engel- und Löwen-Apotheke ; SchafFhausen:
Apoth. Goetzel-Albers ; St. Gallen: C. F. Hausmann,
Hecht-Apotheke ; Dr. Göttig, Hirsch-Apotheke ; Ragaz:
Apoth. Siinderhauf. General-Depot für die Schweiz: P.
Hartmann, Apoth., Steckborn. (H7927X) (769

Pnilho i-VOtnnlaPC unsei'es Blattes werden unsernIi UUC"LaCII1|MI C freundlichen Leserinnen zur
Abgabe an Befreundete in beliebiger Anzahl kostenfrei
geliefert. Für derartige Mitarbeit anderWeiterverbreitung
dieses Blattes sind wir jederzeit herzlich dankbar.

bx* *+ A * **: ±± * •*:-k+t. •<: t.xt
S Gesucht
^3 eine tüchtige Ladentachter, %
:A routinierte Verkäuferin, in ein erstes '»
tj Weisswarengeschäft Zürichs. Blei- (f

bende Stelle bei sofortigem Eintritt. 3
•K Offerten unter Chiffre AZ170 franko À

|) an die Expedition d. Bl. [170 ^

Frl. C. Sutter, diplom. Lehrerin, in
Airolo (am Gotthard, Tessin) nimmt

einige Tttchter aus guter Familie zur
Erlernung der französischen und besonders

der italienischen Sprache auf.
Bergluft. Gesunde Kost und sorgfällige
Behandlung sind zugesichert.

Referenzen und nähere Auskunft stehen
zu Diensten. [154

Eine junge Tochter
findet in meinem Atelier eine Stelle, wo
sie das Weissniihen, sowie die fraii-
zttsisclie Sprache gut erlernen kann.
Pensionspreis sehr billig. Vorzügliche
Referenzen. [137

Adr. : Mme v Schreyer, maitresse
lingère, Ecluse Veuchâtel.

Man wünscht einige
junge Töchter

behufs StudiumderfranzösischenSprache
aufzunehmen. Liebreiche Pflege,
Familienleben. Angenehme Lage am
Seeufer. Massiger Pensionspreis. Sich zu
wenden an Herrn (H 1150 N)

Charles Mayer, Yallamand
135] (Kt. Waadt, Schweiz).

Gesucht:
für ein Weisszeug- und Hemdengeschäft

eine Eehrtochter,
welche nebst dem Nähen die französische
Sprache erlernen möchte. Familienleben, j ZÜPich V
Zahlreiche vorzügliche Referenzen in der
deutschen Schweiz. Klavier zur Verfügung

und Privatunterricht. (H535M) [149
Vittoz, Lehrer in Montreux.

Schweiz. Gemeinnütziger Frauenverein.

Koch- und Haushaltungsschule
Büchs bei Aarau.

Beginn des 16. Kurses am 13. April nächsthin. Anmeldungen sind zu
richten an die Direktion der Anstalt, welche auch Prospekte versendet und nähere
Auskunft erteilt. [204

Praktische Töchterbildungsanstalt.

Eine gebildete Tochter sucht
Stelle in einer feinen Familie zur

Führung des Haushalts,
Beaufsichtigung grösserer Kinder oder
zu einer einzelnen Dame als Kammerjungfer.

Adresse bei der Expedition
dieses Blattes. [159

Eltern,
welche ihre Töchter in eine sehr gute
Pension placieren wollen, können sich
mit aller Zuversicht an das Pensionat
von Mmes Morard in Corcelles bei
Neuchütel wenden. Es wird nebst
Französisch auch Englisch und
Musikunterricht erteilt. Nebenbei besteht ein
gemütliches Familienleben und
sorgfältige Behandlung. — Prachtvolle
Aussicht, grosser Garten, gesunde Luft. —
Vorzügliche Empfehlungen. [66

Gesucht nach Zürich
in ein gutes Privathaus ein treues,
reinliches Mädchen, das gut bürgerlich

kochen und die Hausgeschäfte gründlich

verrichten kann. Gute Zeugnisse
sind erforderlich. Offerten unter Chiffre
T, S 171 an die Expedition d. Bl. [171

Vorsteher: Ed.&E.Boos-Jegher. ZürichV.
Begiun neuer Kurse an sämtlichen Fachklassen der Knnst- nnd Frauen-

arbeitsschnle am 6. April. Gründliche, praktische Ausbildung in allen
weiblichen Arbeiten für das Haus oder besondern Beruf. Wissenschaftliche Fächer,
hauptsächlich Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc. Separate Kurse für
Handarbeitslehrerinnen. 12 Fachlehrerinnen und Lehrer. (H 876 Z)
KAf>VlCr»Elllo Internat und Externat. Auswahl der Fächer freige-
IY.Ul>ilol>ll U1C. stellt. Bis jetzt gegen 1800 Schülerinnen ausgebildet.
Programme in 4 Sprachen gratis. Jede nähere Auskunft wird gern erteilt. [164
Telephon 1379. Tramwaystation : Theaterplatz. Gegründet 1880.

Susanna Müllers verbesserter Selbstkocher.
Schweiz. Patent Nr. 4356.

Prospekte durch Obige. Axissei-ssilil, Konradstr. 49.
Direkter Versand. [166] Keine Wiederverkäufer.

und nehmen Sie für sich oder Ihre Kinder
bei linsten. Keuchhusten, Katarrh
oder ähnlichen Brustbeschwerden Dr.

J. J. Ilohls l'ektorinen. Wie so viele andere, werden auch Sie sich
überzeugen, dass dieses Schweizerfabrikat mit sehr angenehmem Geschmack an
Wirksamkeit von keinem einzigen Hustenmittel übertroffen wird. Zu beziehen mit
Anweisung in Schachteln zu 75 und 110 Rp. durch die allermeisten Apotheken,
sowie durch die in den Lokalblättern und Kalendern genannten übrigen Niederlagen.

(H 3200 Q) [81

Versuchen Sie es,

837] Gegen Husten und Heiserkeit (H 5500 J)

PATË PECTORALE FORTIFIANTE

• de J. KLAUS, au Locle (Suisse).
In allen Apotheken zu haben.

Damen,
welche in bessern Familien bekannt,
würde der Verkauf von St. Galler
Broderien übergeben. Erstellungspreise.

Hohe Provision. [114
J. Engeli, Neugasse,

St. Gallen.

In einer achtbaren Familie der franz.
Schweiz würde man einige junge

Mädchen in Pension nehmen zur
gründl. Erlernung der franz. Sprache,
feiner Handarbeiten und des Haushaltes,
wenn es gewünscht wird. Christliches
Familienleben, gesunde, reichliche Nahrung

und mütterliche Pflege sind
zugesichert. Pensionspreis 600 Fr. jährlich.
Klavier. Beste Referenzen von Eltern
früherer Pensionärinnen. Für näheres
wende man sich gefl. an Mm« Vv« I iyaz-
ltapp, Kasinostr., Yverdon (Waadt). [62

Für Eltern.
Eine gebild. Fam. bietet angen. Fam.-

Leb. u. mütterl. Pflege an, einigen Töcht.,
welche die franz. Spr. etc. etc. erlern,
wollen. Ad. Mesdames Perret, Yverdon,
Waadt. Ref. Fr. Dr. Kuhn, Rheineck, Fr.
Schaupp, St. Gallen. (OL 222) [155

Eine brave, arbeitsame Tochter
kann anfangs Mai oder noch früher

bei einer tüchtigen Hausfrau unter steter
Aufsicht und Mithülfe die bessern Haus-,
Hand- und Gartenarbeiten gründlich
erlernen. Adresse erteilt die Expedition
dieses Blattes. [152

In einem freundlichen und sehr schön
gelegenen Dorfe des Kantons Neuenburg

wäre eine französische, protestantische

Familie geneigt, einige junge
Mädchen, welche die Sprache zu
erlernen wünschten, in Pension
aufzunehmen.

Gute Primar-Schulen können
unentgeltlich besucht werden, — Desgleichen
wird Familienleben zugesichert. Ein
Piano steht zur Verfügung.

Bescheidene Preise. — Auskunft
erteilen Mme Ariste Robert, Chaux-
de-fonds, und Mme Gninand-Ko-
bert, Brenets. [108

LAUS A NN E.

Töchter - Pensionat,
gegründet 1878.

Mmes STEINER,
Villa Mon Rêve. [76

Nr. ^0 der Schweizer Frauen-Zeitung.

Briefkasten.
Frl. A- S. in V. Eine bloße Adresse ist ungenügendes

Mutcricil zur Beurteilung. Ihr Brief ließe sich schon
benutzen zur nötigen Ergänzung. Das andere aber reicht
jedenfalls nicht aus.

Herrn E. N. in II Wenn ein junges Mädchen sich

über sein wenig vorteilhaftes Aeußere kränkt, so ist das
wohl begreiflich, weil die Schönheit eben ein Freibrief,
ein Hauptschlüssel zu den Herzen ist. Mr einen Mann
aber liegt die Sache ganz anders. Er bedarf der
sogenannten Schönheit nicht, um zu gefallen und zu fesseln.
Es kommt ja sehr oft vor, daß Männer, die sich selber
für häßlich halten, nur um ihrer selbst willen glühend
geliebt und begehrt werden. — Wenn immer möglich, soll
Ihr Wunsch erfüllt werden.

Mara. Ihr Entschluß, nur dann zu heiraten, wenn
es Ihnen ermöglicht ist, Ihre alten Eltern bei sich zu
haben, macht Ihrem Kindesherzen alle Ehre. Es ist aber
notwendig, daß Sie mit Ihrem Entschlüsse nicht hinter
dem Berge halten. Es wäre ja möglich, daß Ihr
Bewerber sich gegenüber seinen eigenen Eltern dasselbe
gelobt hätte und in diesem Falle dürfte vielleicht gar keinem
Teil gedient sein. Wenn Ihre Eltern Ihrer unbedingt
bedürfen, so ist es besser, Sie widmen sich ihnen
ausschließlich und ganz. In der Ehe treten naturgemäß

Pflichten an Sie heran, die Sie voll in Ansprnch nehmen,
wenn dieselben recht erfüllt werden sollen. Ein bloßes
Anhängsel und wäre dieses auch noch so sehr geliebt,
wünscht kein Mann zu sein.

Frl. S. H. in Hb Es braucht Sie nicht so trostlos
zu machen, daß Sie der hanswirtschaftlichen Thätigkeit
ein Jahr widmen müssen. Diese Anordnung von Seite
Ihrer Eltern zeugt von Einsicht und liebevoller
Berücksichtigung Ihres Wohles. Ein junges Mädchen Ihres
Alters darf es als ein großes Glück betrachten, wenn
ihm zur körperlichen Entwicklung, zur Befestigung seiner
Gesundheit ein Jahr zwischen die Schulzeit hinein
geschenkt wird. Betrachten Sie diejenigen, die bleichsüchtig
und matt in den oberen Klassen sitzen und schmerzlich nach
Stunden der Erholung ausschauen müssen. Wie würden
die sich glücklich preisen für eine solche Zeit der Erholung
und Erfrischung.

Zange Laassra« in A. Nach dem Genusse von
scharfen Säuren, die oft in Medikamenten enthalten sind,
ist es geboten, die Zähne mit Schlemmkreide oder
doppeltkohlensaurem Natron zu übcrbiirsten, um die anhängende,

die Zähne stumpfmachende Säure zu neutralisieren.

A. I. A. Wir sehen Ihrer Sendung gerne entgegen.
1893. I. Für Ihre interessanten Mitteilungen besten

Dank. — Die gefragten Adressen sollen Ihnen brieflich
zugehen.

Uonnan im»! 140/145 em dreit, vaiielkeitix nnà àekatiert.
IIvI I vil" UIIu Lekt Luxl. f'keviois per Bieter ^r. 2.05—12.45

IlnaKkM Luxl. Aoltons „ „ „ 3.25— 8.4«
kliaUVw Leàt Lnxl. 8erZe „ „ „ 2.45-10.25

LllZI. k»mmx»ri»e „ „ 4.75-10.05
^IVIUvl olUÜV Lekt Lv^I. Ivveeàs ii. Duxkins „ 2.05 — 7.85

stückweise franko an ?i-ivate às Importkans eckt ^n^Iiseder
Herrenstoike Dettingei' à Lie., O'en^cUcko/,

Cluster säintlioker Qualitäten, sowie passencier k'utter 8to1ks

148) 30 1'ankonr^ Aontmartie.

Institut äv demoiselles. — Direction.
Ar. et Ame. Kollier. (5113051) s52

l.AN«!lN-fàttk à-^anolin
zur Pflege der Haut

dectuug wunder Hautstellen^ und Wunden. ^ ^ ^Von-ügliol,^.^
Kindern.

Xn liudon in ?i:iuiu0oli à 50 et., in lîleekâoLen à25u. 15 et.
in «i« n meisten ^I»oilieken, 1)t «»L/einen u. 1'u! fümet ien.

(^enernl-Ot pôì tue <lie Sek^veix: 11. lln^el. Anrieli.

8eiilen8toss-fä>ii'i>t. kàls Kkiellei' à W» in ülineli

Karsntiô-Seillenstà. loss

An à Besteller
von Einknnddecken!

Der Uersand unserer Einbanddecken hat begonnen.

Die im Laufe des Jahres auch als Sammelmappe
dienende Einbanddecke für die

„Schweizer Iwauen-Keitung" kostet Jr. S. —
.Hür die Kleine Wett" „ „ - 60
ohne Porto.

Bestellungen werden unter Nachnahme des Betrages
prompt effektuiert.

Fehlende Nummern zum Komplettieren der Jahrgänge
werden, soweit der Vorrat reicht, kostenfrei geliefert.

Gin allerliebster Srief
an Herrn Apotheker Golliez, Fabrikant des eisenhaltigen
Nustschalensirup, adressiert:

Erlauben Sie mir, daß ich Ihnen den aufrichtigsten
Dank ausspreche für die wunderbare Wirkung, die Ihr
Blutreinigungsmittel bei meinen zwei Kindern hatte; sie

haben wieder ihre ganze Gesundheit und die schönste

Gesichtsfarbe erlangt. sig-: Gräfin de la Senne, Nizza.
Hauptdepot: Apotheke Golliez, Murten. Man achte

auf die Fabrikmarke der zwei Palmen. (919

Iloekt-^potkoko; Dr. AöttiA, Nirsok ^potkeks; Raxa?:
^potk. Süuüorkauf. ttvnoral-Depot kür ckis 8vlivsiz:
Hai-tluauu^ ^.potk., Lìeekkoru. (H7927X) (769

pnnlio ^vamnlano unseres plattes werden unsern
I I UUv"kävIII^IltI v freundlichen keserinnsn xur lib-
gabs an pskreundete in beliebiger àxakl kostenfrei ge-
liefert. kür derartige Mitarbeit andsrWeiterverbrsitung
dieses plattes sind wir jederzeit herxlich dankbar.

^ eins tüchtige !,»»! «ntnvlitvr, A
routinierte Verkäuferin, in ein erstes
Weisswarengesebäkt Zürichs. plei- (5

^ bends Stelle bei sofortigem kintritt. >

ii olksrten unter Lkikkre I.Z 17l> franko
^ an ckis Expedition ck. LI. (179 ^

Hjjlrl. t 8»tt«r, diplom. kebrerin, in
^irnia /am Oottbard, lessin) nimmt

vinix« lttetitvr aus guter kamilis xur
krlsrnung cker französischen unck beson-
ckers cker it»Iivni»«I»vn Spraeke auf.
perglukt. Ossunds kost unck sorgfältige
pehandlung sinck xugesiebert.

psksrenxsn unck nähere àskunft stellen
mi Diensten. (154

à fuiiM 7M«r
üncket in meinem likelier eins Stelle, wo
sie ckas W«is»»iniii>«n, sowie ckie irnn»
»<»»i»«I»v gut erlernen kann.
Lsnsionsprsis sebr killig. Vor^ügliobe
Ikekeren^en. s137

iickr. : ?l">« V'rr >iet»i'v., «r, maitrssse
lingers, I-lot«»« V«ueI»ìt«I.

Sl»ii « iiii-re
loeiiter

bebuks Stuckiumcksrkran^ösisebsnSpraobs
»iitieiinvliiiivi,. kiebreiebs Lllegs, Va-
milienleben. lingsnskme Kags am See-
uksr. lilässigsr Lsnsionsprsis. Sieb ^u
wenden an Ikerrn /U llök lV)

13äs /kt. VVaackt, Scbwsi?).

QSSuàt:
kür sin iVeiss^eug- unck Keinckengssebäkt

«ti»v l ekrtol liter.
welobe nebst dem kläbsn ckis franxösisebs
Spracbe erlernen möobte. kamilienleben. z ^Ü^ILK V
Zahlreiche vorzügliche kekeren?sn in der
deutschen Sebwà. Klavier üur Verkü-
gung und krivatunterriobt. /H535Iil) s149

Viktor, kslirer in Avntieux.

Oemöiririüt.^iZ'sr ?fau6nv6i'6in.

Xoeli- uncl I-IausiialtuliZssekuis
Lklczks ì)6Ì /ksi'Skl.

öeginn des 16. Kurses am 13. -ipril nächsthin. linmslckungsn sinck ^u
richten an ckie Direktion cker àstalt, welche auch Prospekts versendet unck nähere
tiuskunkt erteilt. s2D4

?i'àti8elle loellterbiläunAsanstä

I, i»^ xet»il<l< te l <» < t> I « r sucht
Stelle in einer keinen kamilie r.ur

«t«» Lsauk
sielitigung Ar«!«««!'«!' oder
mi einer einzelnen Dame als Kammer-
fungker. lickresse bei cker kxpeckition
dieses LIattss. s159

LIIspn,
welche ihre Pächter in eins sekr gute
Pension placieren wollen, können sich
mit aller Zuversicht an das Pensionat
von Almvs Sl«r»r«K in < <»v< t lle>« bei
X«iiet>àt«I wenden, ks wird nebst
pran?ösisch auch kngliscb und lllusik-
unterricht erteilt. Nebenbei besteht ein
gemütliches pannlienlsden unck sorg-
kältige pehancklung. — prachtvolle itus-
sieht, grosser Llarten, gesunde kukt. —
Vorzügliche kmpkehlungen. sK6

Ossuoiii nsok Tüi-ivli
in ein gutes privatbaus ein
rvtnUvIiv» ^1 ü«>elie». das gut bürger
lieb kochen und die Dausgesehäkts gründ-
lieb verrichten kann, (lute Zeugnisse
sind erforderlich. 0kkerten unter Lliillre
1, 8 171 an die Expedition d. KI. s171

Vorstà ; kll. à k. Lov8-.l6j?Iì0I'. ^ÜpieK V.
lîeglun neuer Kurse an sämtlichen pacbklassen der «»«I Vr»uvi»»

»rkeitsstelml« am tt. Vz»rjl. Dründliche, praktische Ausbildung in allen weib-
liclien Urböiten kür das Ilaus oder besondern lleruk. Wissenschaftliche päcksr,
hauptsächlich Sprachen, Luelilialtung, ttechnsn etc. Separate Kurse kür Hand-
arbeitslekrerinnen. 12 puehlebrerinnen und kelirer. /D 876 Z)

ni»^ àiswabl der päobsr kreige-
Ulk?» stellt. Lis fst^t gegen 1899 Schülerinnen ausgebildet, pro-

gramme in 4 Sprachen gratis. Isds nähere Auskunft wird gern erteilt. s164
I88V.

Lusanna IVIüllei's và88à 8eI>Z8tI<0est6l'.
Scliwei^. Patent Nr. 4356.

Prospekts durch Obige. r 4îi».
Oirsktsr Versand. s166s Xsins Wisdsrvsrkäuisr.

und nehmen Sie kür sich oder Ihre Kinder
bei II»>>»eii. Ii» iieliliiote». Itiìtnrrt»
oder ähnliehen «rastdv^vltwerâ«» >>r

Ilvklsi I'«Itt«ri»v». Wie so viele anders, werden auch Sie sich über-
Zeugen, dass dieses Seliwemerkabrikat mit sebr angenehmem Oeselunaek an Wirk-
samksit von keinem einmgsn Hustenmittel üdertrokksn wird. Zu beziehen mit à-
Weisung in Schachteln mi 75 und 119 Dp. durch die allermeisten iìz»«à«Iîvii,
sowie durch die in den Kokalblättern und Kalendern genannten übrigen Nieder-
lagen. (Il 3200 <Z) s81

Vki'zulîbkii 8>k K8,

837s (D 5599 1)

âe I. Xf.^,118, go (Fuisse).

Damen,
welche in bessern pamilisn bekannt,
würde der Vv»'Ic»iiI' von 8t. t»«II«r
licrxieri«» übergeben, krstellungs-
preise. Dobe provision. slid

HoAvIi, Neugasse,
8«. 0»II« ii.

I'll einer achtbaren pamilis der kran?..
4. Schweiß würde man einige junge
NlllÄvI»«!» in I'viikioi, »elliix il nur
gründl. krlsrnung der krann. Sprache,
keiner Handarbeiten und des Haushaltes,
wenn es gewünscht wird. Obristliciies
pamilisiilsbsn, gesunde, reichliche Nah-
rung und mütterliche Pflege sinck migs-
sichert. Pensionspreis 699 kr. jährlich.
Klavier. Lests llsksrennsn von kliern
früherer Pensionärinnen, kür näheres
wende man sich gell, an AM« V'r« l ivax-
liapp, kasiuostr., Vve>'<><»» /Waadt). s62

kine gebild. kam. bietst angon. kam.-
ksd. u. mütterl. Pflege an, einigen pocht.,
welche die krann. Spr. etc. etc. erlern,
wollen. L.ck. Mesdames perrst, Vverdon,
Waadt. Ilsk. kr. Dr. Kulm, pheinsck, kr.
Sebaupp, St. Oallsn. < O K 222) s155

k^ins Ilcnve, »i I»vits»i»i»v lOclitei
lli kann anfangs Mai oder noch früher
bei einer tüchtigen Hausfrau unter steter
àksiebt und Mithülfe die bessern Ilaus-,
Land- und Oartenarbsiten gründlich er-
lernen. Adresse erteilt die kxpedition
dieses plattes. s152

I'll einem freundlichen und sebr schön
gelegenen Dorfs des Kantons Neuen-

bürg wäre sine französische, protsstan-
tiscks kamilis geneigt, 4""^«
Alitckl«!»«», welche die Sprache xu er-
lernen wünschten, in i'«n>ioi> »n t»
xiiiioliineii.

Oute Primar-Schulen können unent-
gsltlieh besucht werden. — Desgleichen
wird kamilisnlsben xugssichsrt. kin
piano steht xur Verfügung.

Lsseheidsne preise. — àskunkt er-
teilen .VImr á.ri«tv kni»«?!:, i linn v-

und SI»«
dort, «rvnvi«. (198

vs

^volltSN - ^snsivnst,
gegründet 1878.

Villa Mon psvs. (76



SdltDEtjEr 5rauEn-3Eitunß — Blätter für ton Iiäusttdien Srris

Lehrtöchter
aus guten Familien können sofort oder
später zur Erlernung der Herren-,
Damen- nnd Hinderlingerle unter
günstigen Bedingungen in ein renommiertes

Lingeriegeschäft eintreten.
Offerten unter Chiffre S 1705 V

befördern IlaaseiiNteiii >1 Vogler in
Bern. [156

Als Kellnerin
in ein besseres Café-Restaurant
oder Hotel wünscht ein jüngeres
Früulein (Deutsche), die schon
längere Zeit in ähnlichen {Stellen
servierte, Engagement.

Gell. Offerten unter C H, Säge-
gässchen 12, St. Gallen. [168

Sic I indûTO Wlr(i stelle gesucht von
illu JLflllgClC einer gebildeten Tochter
(Schweizerin) in ein Hotel oder Kurort

; Ladenstelle in einem grössern
Lingeriegeschäft nicht ausgeschlossen.
Italien vorgezogen. Adresse bei der
Expedition dieses Blattes. [158

Stelle^Gesuch.
153] Eine junge Tochter (Schweizerin),
die gegenwärtig in einem Hotel dient,
wünscht das Kochen gründlich zu
erlernen. Offerten an die Expedition
dieses Blattes.

Stelle-Gesuch.
Eine junge Tochter, welche die Lehre

bei einer Weissnähterin gemacht hat,
wünscht in einem ähnlichen Geschäfte
zur bessern Ausbildung placiert zu
werden. Adresse erteilt die Expedition
dieses Blattes. [167

On désire placer une jeune Vau-
doise, ayant reçu une bonne

éducation, comme gouvernante auprès
d'enfants de 6 à 8 ans, dans une famille
sérieuse. [143

Adresse: M'Ie Evoque,
Ea Rippe s/Bfyon

Vaud.

Eine nette, wohlerzogene Tochter,
22 Jahre alt, deutsch und französisch

sprechend.(Waise), die im Nähen gut
bewandert ist, sncht Stelle als Stütze,
resp. Gesellschafterin einer
alleinstehenden Dame. [144

Offerten unter Chiffre D L 144 befördert

die Expedition dieses Blattes.

Bine Tochter, 22 Jahre alt, deutsch
und französisch sprechend, sucht

Stelle als Eadentochter.
Offerten unter Chiffre D L 145 befördert

die Expedition dieses Blattes. [145

Ein junges, ordentliches Mädchen,
welches schon in einem Manufaktur- und
Spezereiwarengeschäft serviert, sowie
auch nähen und bügeln kann, sucht
ähnliche Stelle oder als Zimmermädchen.
Gute Behandlung wird hohem Lohn
vorgezogen. Sehr gute Zeugnisse zu Diensten.

Offerten sub Chiffre Z H 151 an die
Expedition d. Bl. [151

Ein Geschäft im Engadin wünscht
mit einer Blumen-Fabrik in

Verbindung zu treten, welche alle Arten von
künstlichen Blumen aus erster Hand
liefern könnte, hauptsächlich Trauer-
Blumen, wie Bouquets, Anker, Trauer-
Tableaux etc. etc. [157

Knabenanzüge:
545] fQr 3 Jahr 4 Jahr 6 Jahr

Façon Max (Buckskin) Fr. 6.50 Fr. 7.30 Fr. 8.

Hugo (blauCheviot) „ 8.25 „ 9. - „9.75
Versand franko. "d|

Hermann Seherrer, kuum, St. (lallen.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. B Ko. ff. Tollette-Äbfall-Selfen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [86

Bergmann & Oo., Wiedikon-Zürich.

Die Frühlings- und Sommerstoffe
in Baumwolle, Wolle und Seide

sind in grossartigor Auswahl und in sehr preiswiirdigen Serien eingetroffen
und stehen Muster umgehend zu Diensten.

3. Spoerri, Kappelerhoff Zürich. [109

Appetitlich — wirksam — wohlschmeckend sind :

| Abführende Frucht-Koiifitüreii'fiir Kinder nnd Erwachsene, j

Aerztlich warm empfohlen bei 17V>/m e/s)?! ft Kongestionen, Leberleiden,
Schacht. Fr.1.10, einzeln 20 Cts. Hämorrhoiden, Migräne,

Magen- nnd Verdannngsbeschwerden.
in fast allen Apotheken.

Hauptdepot: Apotheker C. Fing-erhuth in Neum.-ZUrich, a. Kreuzpl.

\SGU-ixtract
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wenn jederTopf den Namenszug u in blauer Farbe trägt.

Cacao soluble
(leicht löslicher Cacao)

Ph. Suchard.
Die 1/s Kilo-Büchse im Detail Fr. 3. —

[U v „ „ »1-60
n Vs 11 il il n •

5 Gramm dieses Pulvers genügen zur Herstellung einer guten
7] Tasse Cacao. - 1 Kilo 200 Tassen.
Empfiehlt sich durch vorzügliche Qualität und billigen Preis.

Golliez Blutreinigungsmittel
oder

eisenhaltiger grüner Nussschalensirup
bereitet von Fried. Golliez, Apotheker in Murten. Ein 18jähriger Erfolg und I

die glänzendsten Kuren berechtigen die Empfehlung dieses energischen
Blutreinigungsmittels als vorteilhaften Ersatz für den Leberthran bei
Skrofeln, Rhachitis, Schwäche, unreinem Blut, Ekzemen, Flechten; Drüsen,
Hautausschlag, rotem und aufgetriebenem Gesicht etc. Golliez
Nussschalensirup wird von vielen Aerzten verschrieben und ist angenehm
im Geschmack, leicht verdaulich und ohne Ekel oder Erbrechen zu
erregen.

Ausgezeichnetes Stärkungsmittel bei allen schwächlichen, hinfälligen, blut-1

armen, bleichsüchtigen, an Skrofeln oder Rhachitis leidenden Personen.
Um Nachahmungen zu verhüten, verlange man ausdrücklich Golliez

Nussschalensirup, Marke der zwei Palmen. In Flaschen von Fr. 3. — und
Fr. 5. 50, letztere für die Kur eines Monats reichend.

Depots in allen Apotheken und Droguerien. [905

Von den vielen bis jetzt angepriesenen

Gesundheits-Corsets =55
haben sich einzig nur die

Bad Kreuznach.
Luisen-Institut. Töcliterpensionat.

Ausbildung in allen wissenschaftlichen,
auch häuslichen Fächern. Einfache und
Kunst-Handarbeiten. Sprachen, Gesang
und Musik durch Fachkräfte.
Ausländerinnen. Grosser Garten. Bäder.
Vorzügliche Referenzen. [799

Familien-Pensionat
in Orbe (Waadt),

Familienleben. — Unterricht in allen
Fächern. — Französische und englische
Sprache. — Klavierunterricht und Zeichnen.

— Fr. 800. — jährl. — Ref. : Bern :

Fr. Bundesrat Ruchonnet. — Zürich : Frl.
Preiswerk, 35 Sihlstrasse. — Orbe : Hrn.
Pfr. Tuscher und Asmis. — Nähere
Auskunft erteilt Mhe Ogiz in Orbe. [104

Französisches Pensionat
• In einer Familie aus Neuchätel, wohnhaft

in Lichtensteig, werden auf Ostern
einige jnnge Mädchen aufgenommen

zur gründlichen Erlernung der
Sprache. Familienleben.

Adresse : Fran Dr. Gninand,
Eichtensteig. (H 1333 G) [107

Lausanne. Château de Beaulieu.

Pensionnat de jeunes filles.
Instruction complète, langues et toutes

branches, vie de famille, air salubre.
Demander prospectus à Mme Glas - Chollet,
succ. de Melle Loup. (H 1409 L) [105

Gestrickten Gesnndheits - Corsets
von E. G. Herbschieb in Romanshorn

als wirklich praktisch und gesundheitsgemäss bewährt.
Dieselben entsprechen allen von der Hygleine

gestellten Anforderungen und geben, wenn in der Weite
richtig gewählt, dem Körper eine schüne Taille und
festen Halt, ohne irgendwie beengend zu wirken.
Durch vorzüglicke Façon und elegante
Ausführung unterscheiden sich [30

Herbschlebs Gestrickte Gesundheits-Corsets
sehr vorteilhaft von allen anderen derartigen Fabrikaten; man achte deshalb auf
die Fabrikmarke. Zu haben in jeder bessern Gorset-Handlung.

Wer darauf hält, im Obst- und Gemüsebau

höchste Erträge
zu erzielen, auch jeder Blumenfreund

und jeder
Villa- und Gartenbesitzer
verlange gratis und franko : Prof. Dr. Paul
Wagners interessante Broschüre über
hochkonzentrierte, reine Pflanzennährstoffe

(Nährsalze), 40 Seiten mit 14
Tafeln in Lichtdruck. Versand für die
Ostschweiz, einschliesslich die Kantone Zug,
Luzern, Uri, Schwyz, Unterwaiden und
Tessin durch A. Rebmann inWlnter-
thur. Versand für die Westschweiz,
einschliesslich die Kantone Aargau, Basel,
Bern und Solothurn durch Müller &
tie. in Zollagern. [138

aus gutem Hause finden behufs körperlicher

und geistiger Ausbildung Aufnahme
in einer Lehrerfamilie mit eigenem,
freistehendem Hause und grossem Garten.
Liebevolle Behandlung und individueller
Privatunterricht. Anfragen gefl. an die
Expedition dieses Blattes. [106

544] Ecbte empfehle als Spe-

Damenloden
Hermann Seherrer, Kamelhof, St. Gallen.

Schweizer Frauen-ZeUung — Blätter fiìr den häuslichen Kreis

I.ski'tôàìel'
aus gutengamilisn Ilài»«» sofort oder
später zur I.rl«r»u»ßi âvr II»'r«-«'»-.
!>»»»»«»- i>»«I lilnâvrUoxvrtv unter
günstigen Bedingungen in sin renommier-
tes Dingerisgssekäkt eintreten.

Offerten unter Okikkre îS I7VS V de-
forciern H»a»vi>s>lvlii «Rc Vv^I«« in
v««». ^156

^1« Kellnerin
I» «'ill !»««»«««« Iat«-Ii<il>»»ri»»t
«Sv« II«»tel »ö»!>»til «I» ^tiiixere«
Iritiiletii (v«iit»«I>«), «It« »««Ii<»il

länger« ^eit In >t!>»Ii« !»«>i> Sitell«'»
»«rvtert«, I»tt»!t»'«>«'lit.

<Z«tt. Iltlt'l-I«'» »»t»>i- <! II, Stixxv-
Kk»»«I»«i» IS, Sit. <»>»11«». ^168

zin l iridàpo Stelle gssuekt von
ttlo ttlllhvlo einer gebildeten Doektsr
sLekweizerin) in sin llotsl oder Hur-
«rt; Dadenstelle in einem grössern
Dingsrisgssekäkt niebt ausgescklossen.
Italien vorgezogen. Adresse bei der gx-
pedition dieses glattes. ^158

LtsIlS^LrSSUOll.
153j Lins junge Docktsr (Lckwsizsrin),
die gegenwärtig in einem Hotel dient,
vtt»»vl»t a»« li<»«!>«» grüudlick IN
erlernen. Offerten an dis gxpsdition
dieses glattes.

8ts1Ie-Ks8uà
gins junge Doekter, wsleke die Dekrs

bei einer Il vils^niillterin gsmaebt bat,
niin»«el>t in einem äknlicksn kesckäkts
zur bessern Ausbildung plnetert zu
werden, itdresss erteilt die Lxpedition
dieses Blattes. ^167

II» âê«trv pinevr une jeune Vau-" doise, a^ant repu une donne edu-
cation, <<>»>»><> ^«>iiv« rii>»nt«' auprès
d'entants ds 6 à 8 an», dans une famille
sérieuse. 11^3

iVdresse: SI>I« Wlvè«i»«,
I » »IpA»« »Si^nn

Vaud.

17ins nette, «nlllvr-insnn« lOlliter,
22 labre alt, dsutseb und kranzösisck

spreeksnd(Waise), die im Häken gut de-
wandert ist, »n«I»t îiitvllv als 8IItt-«,
resp. <Z«»«II»«I»»t7«rIi» einer allein-
stekendsn Dame.

Offerten unter Okikfre II D 144 dskör-
dsrt die gxpsdition dieses glattes.

771ms Doekter, 22 lakre alt, dsutsek
l und kranzösisek sprsekend, suekt

Stelle als I-»dl«i»t«»«I»t««.
Offerten unter Lkikkrs l) g 145 bekör-

dert die gxpsdition dieses Blattes. s445

kin yàtlielie^ Nacken,
welokss sekon in einem lilanukaktur- und
Lpszereiwarengssebäkt serviert, sowie
auok näken und bügeln kann, suekt
äknlieks Ltslis oder als gimmsrmädeken.
Oute Lskandlung wird koksm kokn vor-
gezogen. Lekr gute gsugnisse zu Oien-
stsn. Offerten sud Okikkre g II 151 an die
gxpsdition d. Ll. s151

ìitli» t»«8«l»àlt im gngadin wünsekt
â-t mit einer ItIui»«»I»I»rili in Vsr-
dindung zu treten, weleke alle ilrten von
künstlicksn Blumen aus erster Hand
liefern könnte, kauptsäekkok Drausr-
Blumen, wie Bouczusts, àker, Drauer
Dableaux sto. ete. ^157

knabsnaii^üßfe:
545j Ht Z Ià 4 à S à
faxon h/lax ISlilikIlin) lt. ö. b» B. Zi> B. l>.

BugoMiillwich „ S. ZS „ S. „g. ?S

V«««»»«I ti-»»I«<». "HWU

?ür 6 kranken
versenden franko gegen Backnakms

t>tto.kàS.7Mttk-àbM-8à
jea. 60—70 Isickt besokädigts Ltücke
der feinsten loilette-Leiken). ^6

Lsrsrns.ni» <d Olo., IViedikon-güriek.

vie krüdlinx«- iiixl 8«mmerst«jke
in Lainruvollô, ^olls iirià Lsiâs

«iiill in Frv88nrtiA«r ^u^wäiil nnà in sedr preistvnrtiiAvn 8viien einAetivikvn
und stoben Vlnston uiNAnbond /u Dienst,nn.

1109

Is»I»«'IitIi<N — »ii-l«>«»»> — v»I>I»«I»i»««Iiviick sind

^sri-Moti ws.rw sinpkolilvii del s/U lîou^estlonen, I^ederleiàen,
8«li»vlit. pr-l-IV, à?à 20 0ts. Uâmoi rltoiäen, Itti^ränv,

an«! Verâîìnnnesdesokwei'llen.
in k»st »lien ^potdekeu.

ttauptliopot: ^potkelìvi' 0.1'inxerkutk in ^vum.-Xnrîek, â. Kreu^pl.

^ ^ o «
^

^^ ^
s ^

wenn ^eàlopf äen lismenslug ^ in blsuelfalbe iksgf. °

(Isiczdì lösiiczdsi' Lseso)

?Ii. ^uellarà.
Die iîûIo-Lnoiise im Detail Dr. 3. —
„ V« » « « 1-60

r/ ar»
« /» u >? >? I, -

îî tir»»»»» «II««V» Univers Avoltx«» ?ur II« r«,t» IIi>»gc « I»ei- xuten
7j 7»«»« < »«-»«>. I liil» — SN« 7»»»vn.
DmpLeklt sied âurvli vor^ÜKÜoke Qualität und billiAen l?reis.

Kollie? klàinigungsmittel
oder

kiskiiàlìiAi' Kimr à^edàìknziW
bereitet von fried. Kolli«?, ^potksker in Vlurtsn. gin 18jâkriger grkolg und l

dis glänzendsten Kuren berecktigen die gmpksklung dieses ensrgiscken
ölutreilligungsmittels als vortsilkaktsn grsat? kür den Oebertkran bei
Kkroioln, Nliscliitis, kcliwäclie, unreinem klut, gk?emen, fleckten, Nrüsen,
Bautsusseklsg, rotem und aukgstrisbensm Kesickt ete. Oollie^ kluss-
sekalensirup wird von vielen àr?tsn vsrsekrisbsn und ist angenekm
im Oesckmaek, lsiekt verdauliek und okns gksl oder grbreeken iiu er-
regen.

Ausge?eicknetes Ztärkungsmittsl bei allen sekwäcklicken, kintälligen, dlut-
armen, bleicksücktigen, an skroleln oder Nkackitis leidenden Bsrsonsn.

Ilm Kaekakmungsn ?u vsrküten, verlange man ausdrüekliek Kollie?
Nusssckslensirup, Aarke der ^wei Baimsn. In glaseken von gr. 3. — und
gr. ö. 59, letztere kür die Kur eines Nonats reickend.

Depots in allen ilpotkeken und Droguerisn. i^t>5

Von den vielen bis jet?t angepriesenen

kssuttàksits-Oor'seìL ^baden sieb sinnig nur die

kaci Kpeu?naek.
Icàfil-Iiàitiit. Iiiàrpv«8i«niìt.

Ausbildung in allen wissensckaktlieken,
auck käuslieksn gäeksrn. ginkaoks und
Kunst-Bandarbeiten. Lpraeken, Ossang
und Vlusik durek gaekkräkte. Uns-
länderinnsn. grosser Karten. Bäder.
Vor?üglicks Bsksren?sn. ^799

fSlIIÌIlKlI-?SII8lIIlIgt
in Ort>S (WLtsâì).

gamilisnlsbsn. — Bntsrriekt in allen
gäeksrn. — gran^ösiseks und sngliseke
Lpraeke. — Klavisrunterriekt und gsiok-
neu. — gr. 890. — jäkrl. — Bsk. c Bern:
gr. Bundesrat Buckonnet. — gürick: grl.
grsiswsrk, 35 Liklstrasss. — Orbe c Brn.
Bkr. Duseksr und üsmis. — Bakers ilus-
kunkt erteilt Nde <)gi/ in Orke. ^194

ffSllàiiW fenài.
- In einer gamilis aus Bsuekätel, wokn-
kakt in Diektenstsig, werden auf Ostern
«IiiiKv 4 »NA« II»«l< I>« n aukgsnom
men xur gründlieken grlsrnung der
Lpraeke. gamilienlsben.

kdrssss r?»« Vr. <» »in» » «I,
l ielitenstelA. ^B 1333 O) ^197

I-lllbüliBif. l liàlfitu à keitiàll.

feàlist île jeiim àInstruction complète, langues st toutes
branekes, vis de famille, air salubrs. De-
mander prospectus à A»'v Olas-Okollvt,
suce, de A«»-- Ooup. (B 1499 D) ^195

k-sSLunàlisîìL - Lorssis
von L. K. Lerbseillkl) ill komâllsdorll

aïs wirklick praktisck und gssundkeitsgsmâss bewàkrt.
Dieselben entsprseksn allen von der Hz'xlvî»«

gestellten àkordsrungsn und geben, wenn in der Visits
riektig gewäklt, dem Körper sine 5»<-I,<»n« Inille und
t«»iten II»It, okne irgendwie beengend ?u wirken.
Durek v«r?itAlt«lRv I»H«» und «I«g»»t« I »>>-

lttlirnngl untsrseksiden sieb ^39

8efb8vkleb8 Kesifiekte Kekunlikeitk-Lofkek
sekr vortsildakt von allen anderen derartigen gadrikatsn; man aekte deskalb auf
die r»I»rIIiiii»i-Ilv. ks.lbsn In Zodor Bssssi-n Oarsst-Hs-nälnn^.

tVer darauf kalt, im Obst- und gemüsekau

liÔOksìs LrìrâNS
^u erzielen, auck Blumenfreund

und jeder
Viiia- iinâ Licii'ìSridSsiìZiSi'
verlange gratis und franko: Brok. Dr. Bau!
Wagners interessante Brosekürs über
kockkonzentrisrte, reine Bllanzsnnäkr-
slokke jBâkrsàs), 49 Leiten mit 14 Da-
kein in Diektclruck. Versand kür die Ost-
sckweiz, sinseklisssliek die Kantons gug,
Duzsrn, Dri, Lckwyz, Dntsrwaidsn und
Dessin durek ««!,»»»»» in IV i»t«r-
II»ur. Versand kür die Westsckwsiz, ein-
sekliessliek die Kantone àrgau, Basel,
Bern und Lolotkurn durek Httllvr
17«. m ie«Siixvi». ^138

aus gutem Bauss linden dskuks Körper-
lieber und geistiger Ausbildung ituknakme
in einer Dekrerkamilis mit eigenem, frei-
siebendem Bauss und grossem Karten.
Disdevolls Lskandlung und individueller
Brivatuntsrrickt. àkragen gell, an die
gxpsdition dieses Blattes. ^196

544j ü«!l»I« empksdls als Lps-

HermMv serrer, ümelksf, 8t. Kalleii.
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sind besser als alle andern, um in wenigen Minuten mit leichter Mühe und auf billigstem Wege, nur mit Wasser, ebenso kräftige als leicht verdauliche, gesunde
Suppen jeder Art herzustellen. — Auch in einzelnen Täfelchen à 10 Rappen für 2 gute Portionen in allen Spezcrei- und Delikatess-Geschäften zu bekommen.

Einige Anerkennungsschreiben
über das

Corset System Dr. W. Schulthess.
Verhältnismässig zufrieden mit einem Corset, welches mir für korpulente

Damen als das Beste empfohlen wurde, verursachte es mir doch Unbehaglich-
keit über dem Magen und ich litt sehr an Blutandrang gegen den Kopf.

Ich machte nun einen Versuch mit dem Corset System Dr. W. Schulthess
und bezeuge recht gerne, dass mich dasselbe vollauf befriedigt. Ich fühle mich
nicht nur viel wohler im Kopf und über dem Magen, sondern bewege mich auch
viel freier und leichter als in jedem bis dahin getragenen Corset.

Die Ausstattung des Corsets ist sorgfältig ausgeführt und die Fischbeine
brechen dank ihrer Stellung nicht leicht. Man ist im Corset Dr. W. Schulthess
gut gehalten und es verleiht der Trägerin eine natürliche, graziöse Figur.

Fr. E. S. in Chaux-de-fonds.
Ihre Vertreterin in Frankfurt empfahl mir so beredt Ihr Corset, dass ich

einmal einen Versuch damit machte und so ausserordentlich damit zufrieden
bin, dass ich nie mehr ein anderes tragen werde. Kein Fischbein krümmt sich
oder bricht, das Corset bleibt immer in der gleichen Façon, beschwert niemals
den Magen und sollte namentlich von heranwachsenden Töchtern ausschliesslich
getragen werden. Auch starke Damen werden die Wohlthat dieser Corsets beim
Tragen dankbar empfinden. Fr. E. K. H. in Frankfurt.

Unterzeichnete spricht ihre volle Zufriedenheit über das Corset System Dr.
W. Schulthess aus. Fr. Wwe. K. in Zürich.

Mit Vergnügen bescheine Ihnen nach den Erfahrungen meiner Patientinnen
und meiner eigenen, dass die Schulthess'schen Corsets (Fabrik F. Wyss, Löwen-
strasse 65, Zürich) zum täglichen Gebrauch sehr zu empfehlen sind, indem sie
keine Bewegung des Körpers hemmen, auf Brust und Magen nicht den geringsten
schädlichen Druck ausüben und dennoch dem Oberkörper einen wohlthätigen
Halt geben. Fr. Dr. M. II. in Zürich.

Im Interesse der gesamten Damenwelt und ganz besonders fettleibigen Damen
bezeuge hiemit gerne, dass Ihr Corset, System Dr. W. Schulthess, infolge seiner
genauen Anpassung an die Körperform weitaus das Angenehmste und Beste ist.
das ich bis anhin getragen. Der etwas hohe Ankaufspreis dieses Corsets
berechtigt sich vollständig durch seine äusserst solide Konstruktion.

Fr. M. in Gais.
Das seiner Zeit mir zugesandte Corset habe ich erhalten. Ich habe es seit

dem Empfang zu jeglicher Arbeit getragen und mich sehr wohl darin befunden.
Es gestattet dem Körper ganz freie Bewegung und Atmung, weshalb ich
wünschen möchte, dass es bei allen Frauen Aufnahme fände. Ich werde nicht
versäumen, es unsern Fräulein zu empfehlen, bei denen ich schon so oft die
nachteiligen Folgen eines zu engen Corsets sehen konnte. Fr. L. B. in Herisau.

Erlaube mir Ihnen meinen besten Dank auszusprechen für das Corset. Ich
habe absichtlich mit der Antwort gezögert, um eine genaue Rechenschaft
abzulegen, wie es sich trage, und kann sagen, dass ich sehr zufrieden hin. Die Taillen
sitzen gut darauf was sehr wichtig ist, man fühlt sich fest gehalten, ohne sich
zu schnüren, dabei sind die Bewegungen frei und elastisch und man kann sit
ungehemmt ausführen. Das gefürchtete Einschneiden fällt weg.

Fr. Dr. M. Th., Neuchâtel.
Das Corset Dr. Schulthess ist in allen Teilen sehr zu empfehlen. Ich trage

es schon längere Zeit und bin ausserordentlich zufrieden damit.
Fr. A., Langnau.

Unterzeichnete bezeugt hiemit, dass sie noch nie vorher ein Corset getragen
hat, das ihr weniger lästig geworden, als das nach dem System von Herrn Dr.
W. Schulthess in Zürich. Hauptsächlich die durch Elastique-Band bewerkstelligte
Dehnbarkeit des Corsets über die Magen- und Herzgegend machen dasselbe
empfehlenswert, da wir Frauen uns nun einmal doch nicht von diesem Kleidungsstück

emancipieren mögen. Ich fühle mich sehr behaglich darin und möchte es
jeder Dame bestens empfehlen. E. Seh., Schaffhausen.

Seit einem Jahre trägt meine heranwachsende Tochter Ihre Corsets und bin
ich so sehr zufrieden damit, dass ich dasselbe vielen Müttern unter meinen
Bekannten, sowie magenleidenden Damen warm empfehle und selbst zum dritten
male ein solches nachbestellte. Es ist Ihr Corset jeder gewissenhaften Mutter
bestens zu empfehlen, ausser seinen Vorzügen in gesundheitlicher Beziehung ist
dasselbe vermöge seiner Konstruktion auch sehr haltbar, die Fischbeine sind echt
und das leidige Brechen derselben fällt total fort. Fr. M. S. in Frankfurt a. M.

Sehr zufrieden mit dem bequemen Corset, ersuche mir wieder ein gleiches
anzufertigen. Fr. II. T. Ii.. Niederurnen.

Seit seiner Erfindung trage ich das Corset System Dr. Schulthess und kann
ich selbes allen Frauen und Töchtern aufs beste empfehlen. Man fühlt sich nicht
nur ganz wohl darin, es ist dank der sinnreichen Erfindung, resp. Konstruktion
sehr solid gearbeitet und können die Fischbeine gar nicht brechen. Ich bin
überzeugt, wer dasselbe probiert hat. nicht zu einem andern Fabrikat zurückgreifen
wird. Fr. P. II. in Langnau.

Mit Vergnügen bezeuge ich Ihnen, dass mir noch kein Corset so angenehm
passt, wie das von Ihnen gefertigte Tüllcorset. Es schmiegt sich dasselbe jeder
Bewegung des Körpers an. gibt den gewünschten Halt und eine gute Figur.

Fr. Prof. L. in Zürich.
Das Corset System Dr. Schulthess kann ich warm empfehlen. Alle andern

Corsets konnte ich nicht tragen und mit diesem Corset bin ich sehr zufrieden,
es ermüdet mich nicht. Fr. M. B. in Chaux-de-fonds.

Das letzte Corset, das Sie mir lieferten, passt ausgezeichnet.
Fr. D. in Bière.

Das von Ihnen gelieferte Corset ist zu meiner grössten Zufriedenheit
ausgefallen. Frl. C. J. in Ennenda.

Die Unterzeichnete bezeugt hiemit gerne, dass die nach System Dr. med.
W. Schulthess angefertigten Corsets in jeder Beziehung zu empfehlen sind. Es
sind diese Corsets sehr vorteilhaft für die Gesundheit, erleichtern die Atmung
und freie Bewegung. Fr. F.. W. in Zürich.

Teile Ihnen mit, dass ich nach mehrtägigem Tragen des Corsets System Dr.
W. Schulthess völlig befriedigt bin davon. Frl. E. W. in Rüti.

Ich anerkenne und bezeuge hiemit, dass Ihr Corset, Svstem Dr. W. Schulthess,

infolge seiner zweckmässigen Konstruktion und genauen Anpassung an die
Körperform angenehmer als andere zu tragen ist, indem es freie Bewegung
gestaltet und gar keinen lästigen Druck auf den Körper ausübt. Uebrigens ist es
sehr solid ausgearbeitet und schon deshalb sehr empfehlenswert.

Fr. L. H.-G. in Gais.
Seit einem Jahr trage ich das Corset Dr. Schulthess, bin sehr zufrieden damit

und empfehle es allen Frauen und heranwachsenden Töchtern aufs wärmste.
Fr. L. Z. in Langnau.

Viele von meinen Kunden sind glücklich durch die Erfindung des Herrn
Dr. Schulthess. Fr. M. .1., Damenschneiderin in Baden.

Man ist immer sehr zufrieden mit Ihrem Corset. Die Aerzte empfehlen es.
Frl. C. 11. m Neuenburg.

Schon lange unzufrieden mit den gewöhnlichen Corsets, komme ich auf die
Empfehlung von Damen, die entzückt sind über das Corset Schulthess, Sie zu
bitten, eines für mich anzufertigen. Fr. Dr. B. B., Chailly.

Ich bezeuge hiemit gerne, dass ich mit dem Corset System Dr. Schulthess
ausserordentlich zufrieden bin. Dasselbe verleiht dem Körper eine hübsche Figur
und ist sehr bequem, weil es über die Magengegend nicht engt. Ich möchte es
daher allen Frauen bestens empfehlen. Fr. B. H.-D. in Zürich.

Das Dr. Schulthess'sche Corset^isl wirklich das Beste, was bisher geboten
wurde, in Beziehung auf angenehmes Tragen als auf Solidität.

Fr. A.-B. in Wohlen.
Mit Ihrem Corset, nach System Dr. W. Schulthess, von welchem ich bereits

das zweite erhalten, bin ich ganz ausserordentlich zufrieden, es sitzt sehr gut,
dabei ist das Corset so bequem, class es selbst dem empfindlichsten Körper
erträglich ist. Jedermann, der diese Vorzüge an einem Corset sieht, ist es zu
empfehlen. Ich seihst werde nicht verfehlen, bei meinen Bekannten es aufs wärmste
zu empfehlen. M. V. in Offenbach.

Das Corset. System Dr. W. Schulthess, passt mir sehr gut und bin ich sehr
wohl damit zufrieden, es übt gar keinen Druck aus und ich kann mich viel freier
bewegen, ohne gleich Angst zu haben, dass die Fischbeine brechen. Möchte
dieses Corset der gesamten Damenwelt bestens empfehlen. Fr. D. H. in Arth.

Habe Ihnen letzte Woche zwei Corsets zur Reparatur gesandt, das meine
Corset wünsche sogleich zu erhallen, da ich es in dem gewöhnlichen Corset nicht
mehr aushalten kann. Fr. G. in Baden.

Durch Ihre Vertreterin in Frankfurt erhielt ich vor einem Jahre ein Corset
aus Ihrer Fabrik. Dasselbe hat seine Façon vorzüglich behalten und mir in jeder
Hinsicht so gut gefallen, dass ich es verschiedenen Damen empfahl, welche es
sofort bestellten und meine grosse Zufriedenheit teilen. A. M. in Frankfurt.

Das Corset, System Dr. W. Schulthess, welches ich bei meiner Anwesenheit
in der Schweiz anno 1891 bei Ihnen kaufte, ist mir beim Tragen so angenehm
und hat bei meinen Bekannten solchen Anklang gefunden, dass wir uns noch
welche bei Ihnen bestellen wollen. Fr. N. N. Yarosslaw, Russland.

Die mir durch Fräulein Mackenrodt hier gelieferten Corsets, Svstem Dr. W.
Schulthess, aus der Fabrik von Herrn Wyss in Zürich, haben mich durch ihre
ausserordentliche sanitäre und bequeme Konstruktion, und ihre Haltbarkeit, sehr
befriedigt. Ich glaube nicht, dass, wer diese Corsets einmal getragen hat, wieder
zu einer andern Sorte zurückkehrt. Fr. Rat F., Frankfurt a.M.

Meine zwei Töchter und ich tragen das Corset System Dr. W. Schulthess seit
circa zwei Jahren. Ich mache es mir zur Pflicht und zu einem Vergnügen, zu
bezeugen, dass mich dasselbe vollständig befriedigt. Ich kann es nicht genug
allen Müttern, die sich um ihre und ihrer Töchter Gesundheit bekümmern,
empfehlen. Die meisten Aerzte erklären den modernen Corsets den Krieg, empfehlen
aber warm das Corset System Dr. W. Schulthess. Wwe. B. B., Genf.

Meine Tochter, meine Schwester und ich tragen das Corset von Dr. W. Schulthess

schon seit einiger Zeit und schätze ich mich glücklich, dass ich mit
demselben einen Versuch machte. Ich kann mir kein Corset vorstellen, das
angenehmer zu tragen ist. Das Corset verursacht weder auf den Hüften noch in der
Taille Schmerzen und kann ich deshalb dieses Corset allen um ihre Gesundheit
bekümmerten Damen warm empfehlen. Mit einem Wort : wir sind entzückt über
dieses System und konnten kein anderes mehr erlragen. A. R. in Lyon.

Diese und ähnliche Anerkennungsschreiben mit vollständiger Unterschrift der Aussteller liegen in meinem Geschäfte zur gefälligen Einsicht auf.

Alleinberechtigter Fabrikant des Corset System Dr. Schulthess :

F. WYSS, Zürcher Corsetfabrik, Löwenstr. Nr. 65, b. Bahnhof, Zürich.
Vertretung in allen grössern Städten. Wo keine Vertretung, verlange man ausführliche Prospekte. [113

Kinderhafermehl, Hafergrützen, Leguminosen, Tapioka, Dörrgemüse, Julienne, wohlschmeckendste fertige
Fleischbrühsuppen in und Erbswurst. Nahrhaft, gesund, bequem und sparsam. ITebvrnll vevl'»»».Lachener
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L.N.6à6HH^.I1A886llI'6Ìl)6I1
über das

Ooi-SSt 8^StSIH 8c;1lìlIt1lS88.
Verbältnismässig zufrieden mit einem Dorset, wslcbes mir kür korpulente

Damen als das Lests empkoblen wurde, vsrursacbts es mir doeb Llndskagiieb-
keit über dem klagen und iob litt sskr an Liutandrang gegen den Kopk.

leb maekte nun einen Versueb mit dem Dorset System Dr. KV. Scknitbess
und bezeuge rsobt gerne, dass mieb dasselbe vollauk befriedigt. leb küble mied
niebt nur viel woblsr im Kopk und über dem klagen, sondern bewege mieb aueb
viel kreier und leiebter als in jedem bis dabin getragenen (lorset.

Die Ausstattung des (lorsets ist sorgfältig ausgekübrt und die Kisckbenis
brseben dank ibrer Ltellung niebt leicbt. Nan ist im (lorset Dr. IV. Zcbultbess
gut gsbaltsn und es verleibt der '(rägerin eine natürlicks, graciöse Kigur.

Kr. III. L. in (lbaux-de-konds.
Ikrs Vertreterin in Krankkurt empkabl mir so beredt Ibr (lorset, dass ieb

einmal einen Versueb damit maekte und so ausserordentlieb damit zufrieden
bin, dass ick nie mekr sin anderes tragen werde. Kein Kiscbbein krümmt sieb
oder briebt, das (lorset bleibt immer in der gleieben Ka^on, besebwerl niemals
den klagen und sollte namsntlieb von keranwacbssnden Vöcbtsrn ausscbliesslieb
getragen werden, duck starke Damen werden die KVobltbat dieser (lorsets beim
Vragsn dankbar smpkindsn. Dr. K. K. II. in Krankkurt.

Lntsrzeicknets sprickt ibre volle Zukriedenbsit über das (lorset system Dr.
KV. Lebultbsss aus. Kr. Wwe. X. in Züricb.

klit Vergnügen besobeine Ibnsn nack den klrkabrungsn meiner Latientinnsu
und msiner eigenen, dass die Lebultbsss'scbsn (lorsets (Kabrik V. KVyss, Löwen-
strasss 65, Züricb) zum tägbcben (lebraucb sskr zu smpkeblen sind, indem sie
keine Lswegung des Körpers bemmsn, auk Lrust und Klagen nickt den geringsten
sckädlicbsn Druck ausüben und dennocb dem Oberkörper einen wobltbätigsn
Lall geben. Kr. Dr. Kl. ll. in Züricb.

Im Interesse der gesamten Damenwelt und ganz besonders kellleibigen Damen
bezeuge biemit gerne, dass Ibr Lorset, system Dr. KV. Zcbultbess. infolge seiner
genauen Anpassung an die Körperkorm weitaus das üngenebmste und Leste ist.
das ick bis anbin getragen. Der etwas bobe Ankaufspreis dieses (lorsets be-
rscbtigt sieb vollständig durcb seine äusserst solide Konstruktion.

Kr. kt. in (lais.
Das seiner Zeit mir Zugesandte (lorset babe icb erkalten, leb babe es seil

dem klmpkang zu jsglicber àrbsit getragen und mieb sein- wolil darin bekunden.
Ks gestattet dem Körper ganz kreis Lswegung und Atmung, weslialb icb wün-
scben möckts, dass es bei allen Krauen àknabms känds !<!, werde niebt vsr-
säumen, es unsern Kräulsin zu empkelden. bei denen ieb sebon so okt die naeb-
tsiligon Kolgen eines zu engen (lorsets ssben konnte. Kr. L. L. in Ilsrisau.

Lrlaube mir Iknen meinen besten Dank auszuspreebeu kür «las (lorset. Icb
bade adsicbtlieb mit der àtwort gezögert, um eins genaue Lecbensebakt abzu-
legen, wie es sieb trage, und kann sagen, dass ieb sebr zufrieden bin. Die laillen
sitzen gut darauf was sebr wicbtig ist, man küblt sieb lest gebalten, obns sieb
zu scbnürsn, dabei sind die Lewegungen krei und elastiscli und mau kann si«

ungsbemmt auskükren. Das gekürcbtste klinsclmeiden källt weg.
Kr. Dr. kl. '(te, Kvuebâtel.

Das (lorset Dr. Zcbultbess ist in allen (eilen sebr zu smpkeblen. Icb trage
es sebon längere Zeit und bin ausserordentlieb zukriedeu damit.

Kr. ik., Lsngnau.
tlnterzsiebnets bezeugt biemit, dass sie nocb nie vorder sin (lorset getragen

bat, das ibr weniger lästig geworden, als das naeb dem system von Herrn Dr.
KV. Zcbultbess in Züricb. Ilauptsäcblicb die dureb Klastique-Land bewerkstelligte
Deknbarksit des (lorsets über die klagen- und Herzgegend maelien dasselbe em-
pkeblenswert, da wir Krauen uns nun einmal doeb niebt von diesem Kleidungs-
stüek emancipieren mögen. Icb küble mieb sebr bskaglieb darin und möcbte es
jeder Dame bestens empksblen. ll. scle, Lebakkbausen.

seit einem dabrs trägt meine beranwacbsende Voebter II,re (lorsets und bin
ick so sebr zukrieclen damit, dass icb dasselbe vielen klütlern unter meinen Le-
kannten, sowie magenleidenden Damen warm empkeble und selbst zum dritten
male ein solcbes naebbestellte. Ils ist Ibr (lorset jeder gowisssnbakten klutter
bestens zu empkeblen, ausser seinen Vorzügen in gesuiidlisitlieber Leziebung isl
dasselbe vermöge seiner Konstruktion aueb sebr baltbar, die Kiscbdeine sind seid
und das leidige Lrsebsn derselben källt total kort. Kr. KI. Z. in Krankkurt a. kl.

Lebr zufrieden mit dem bequemen (lorset, vrsucke mir wieder ein glsickes
anzufertigen. Kr. II. V. ll.. kliederrirnsn.

Zeit seiner llrkindung trage icb das (lorset Zysten, Dr. Zcbultbess und kann
icb selbes allen Krauen und '(äelitern auks beste empkeblen. Klan küblt sicb nicid
nur ganz wobl darin, es ist dank der sinnroicben llründung. resp. Konstruktion
sebr solid gearbeitet und können die Kiscbdeine gar nickt brecben. Icb bin über-
zeugt, wer dasselbe probiert bat. nickt zu einem andern Kabrikat zurückgreifen
wird. Kr. L. II. in Langnau.

klit Vergnügen bezeuge icb Ibnen, dass mir noel, kein (lorset so angenebm
passt, wie das von Ibnen gefertigte büllcorsst. lls sclmiiegt siel, dasselbe jeder
Lswegung des Körpers an. gibt den gewünscbten Halt und eine gute Kigur.

Kr. Lrvk. L. in Züricb.
Das (lorset system Dr. Zcbultbess kann ick warm empkelden. (klle andern

(lorsets konnte icb nickt tragen und mit diesem (lorset bin ici, sebr zufrieden,
es ermüdet mieb niebt. Kr. kl. L. in (lkaux-cls-konds.

Das letzte (lorset, das sie mir lieferten, passt ausgebeicbnet.
Kr. D. in Lièrs.

Das von Ibnen gelieferte (lorset ist zu meiner grössten Zukriedenbeit aus-
gokallen. Krl. ll. 1. in lllnnenda.

Die tlnterzeicbnste bezeugt biemit gerne, dass die nacl, system Dr. med.
KV. scliultbess angefertigten (lorsets in jeder Leziebung zu smpkeblen sind. Ks
sind diese (lorsets sebr vorteilliak! kür die (lesundbeit, erleicktsrn die .ktmung
und kreis Lswegung. Kr. ll. KV. in Züricb.

Veils Ibnen mit, «lass ieb nacl, msbrtägigem (ragen des (lorsets system Dr.
KV. Lcbultbsss völlig befriedigt bin davon. Krl. K. KV. in Lüti.

Icb anerkenne und bezeuge Inemit, dass Ibr (lorset, svstsm Dr. KV. Zebult-
liess, infolge seiner Zweckmässigen Konstruktion und genauen Anpassung an die
Körperkorm angenebmer als andere zu tragen ist, inden, es kreis Lswegung ge-
stattet und gar keinen lästigen Druck auk den Körper ausübt. Lebrigsns ist es
sebr solid ausgearbeitet und sebon deskalb sebr empkeblenswsrt.

Kr. L. L -O. in Lais.
seit einem tabr trage icb das (lorset Dr. scbnltliess, bin sebr Zufrieden da-

mit und empkeble es alten Krauen und lieranwael,senden löelitern auks wärmste.
Kr. L. Z. in Langnau.

Viele von meinen Kunden sind glüc.klieb durcb die Krlindung des Herrn
Dr. scliultbess. Kr. KI. b. Damenscbnsiderin in Laden.

Klan ist immer sebr zufrieden mit Ibrem (lorset. Die Aerzte empkeblen es.
Krl. (I. I I. ,n lkieuenburg.

Leim» lange unzufrieden mit den gewöbnlietien (lorsets, komme ici, auk die
Kmpkeblung von Damen, die entzückt sind über das (lorset setniltbess, sie zu
bitten, eines kür micli aimnkertig« n. Kr. Dr. L. L., Lt,aiIIy.

Icl, bezeuge biemit gerinn «lass iet, mil den, (lorset system Dr. scliultbess
ausserordentlieb zufrieden bin. Dasselbe verleit,t dem Körper sine büdselie Kigur
und ist sebr bequem, weit es über die klage,,gegenil niebt engt. Icb möcbte es
«taber allen Krausn bestens empkeblen. Kr. L. L.-D. in Züricb.

Das Dr. sclniltbess'sclie (lorset ist wirklicl, das Leste, was disbsr geboten
wurde. in Leziebung ant' :,ng<a,e>,mss (ragen als ank solidität.

Kr. K.-L. in KVolilen.
klit Ibrem (lorset. nacl, system Dr. KV. scliultbess. von welclism icl, bereits

das /.weite erkalten, bin ieb ganz, ausssrordsntliel, zufrieden, es sitzt sebr gut,
dabei ist «las (lorset so bequem, dass es selbst dem eniptindlicbsten Körper er-
träglicti ist. ledermann, der «liess Vorzüge an einem Dorset siebt, ist es zu sm-
pkebleu. Icb selbst werde niebt verkeblen. bei meinen bekannten es anks wärmste
zu empkeblen. KI. V. in Okkenbaeb.

Das (lorset. system Dr. KV. scliultbess. passt nur sebr gut und bin icb sebr
wobt damit znlriedsn. es übi gar keinen Druck aus und ici, kam, mieb viel kreier
bewegen, obne gleicb .kiigst zu baben, dass die Kiscbbeine brecben. klöelite
dieses (lorset der gesamten Damenwelt bestens empkeblen. Kr. D. Ll. in Artb.

Hake Ibnen letzte KVoebe zwei (lorsets zur Reparatur gesandt, das meine
(lorset wünsebe sogieieb zu erbalten, da ieb es in dein gewölmlieben (lorset nicbt
melir ansbaben kann. Kr. (l. in Laden.

Durcb Ibre Vertreterin in Krankkurt sriiielt iet, vor einem .lalirs ein (lorset
ans Ibrer Kakrik. Dasselbe >n,i seine Kaeon varziigbr I, >,el,alten und mir in ^sder
llinsicbt so gut gefalle», dass icl, es verscbieclenen Dame» empkalil. weleiie es
sofort bestellten und meine grosse Zukriedenbeit teilen. ik. kl. in Krankkurt.

Das (lorset. system Dr. KV. sebubbess. wetebes ieb b«n msiner lknwesenbeit
in der Lebwsiz anno löiil bei limen kaufte, ist mir beim '(ragen so angenebm
und bat bei meinen Leka,inten soiebsn iknktang gefunden, dass wir uns nocb
welcbs bei Ibnen besteitsn woiien. Kr. KI. Ikb Varosslaw, Lnssland.

Die mir durcb Kräntein klackenrodl liier g<dies«ntoi, (lorsets, svstem Dr. KV.

seliultliess. ans der Kakrik von Herrn KVyss in Züriill. tiaben micb dureb ibre
ausserordentlicbe sauilare und bequswe Konstruktion, «u>«I il,re llaltbarkeit, sv!,r
b«,kriedigt. Icb glaube niebt, «lass, wer diese (lorsets einmal getragen bat. wieder
zu inner andern sort«' zurückkebrt. Kr. Lai K.. Krankkurt a.kl.

kleine zwei '(öciiler nn«l icl, tragen das (lorset system Dr. KV. scliultbess seit
circa zwei .tabren. Icb macbe cs mir zur (bliebt und zu einein Vergnügen, zu
bezeugen, dass mieb dasseibe vobständig b«driedigt. >,d, kann es nicbt genug
allen klüttern, die sieb nm ii,r>' und ibrer '(öetder <tesumiinnt bekümmern. <>m-

pkeblen. Die ineisten rk«nzi>' erklären den modernen (lorsets den Krieg, empkeblen
aber warm das (lorset Lyktem Dr. KV. scbnttbess. KV we. L. L., (lenk.

Kleine '(ocbter, meinv set,w,>sier und icii trag«ni «las Dorset von Dr. KV. sei,üb-
llsss scbon seit einiger Zeit und sebätze icii u,i> t, gtücktieb. dass i«àb ,nit den,-
selben einen Versueb maekte. Icl, kann mir kein Dorset vorstelle», «las ange-
nvlimer zu tragen ist. Das (lorset verursacbk weder auk den Hütten noei, in der
Vaille sekmerzLN und kann ieb deslialb dieses Dorset alle» um ibre (lesundbeil
bekümmerten Da,neu warn, empkebie,,. kbt einen, KVvrt, wir sin«! entzückt üb« r
dieses system und konnten kein anderes mebr ertragen. ck. L. in Lyon.

Liese und älinlielis /tnerkennungssclireibes mit vollständiger tlntorscbritt der Aussteller liegen in meinem Kescliäkie ?ur gefälligen Linsiclil auf.

ìllvizikei eelttixtei' àdâant tlvL De. kolniIMexs:

Vertretung in allen grösser» städtsn. KVo keine Vertretung, verlange man auskübrbcbe ibospekle. j113

Xinliei'kafermekl, ^àrgi'titien, I.egumino8en, ?apiol<a, vori'gômà, wlienns, woltlsvlimsvltenlisie fe(iigk 5Iei8vk-
iKtàuppen in îHI unll ^fb8«ui'8t. àbiàtì, ssesunà, bequem und sparsam. o„>50,,I^àsrtsr



Sdltoetjcr JraiiBn-Bettung — Blätter für Ben tjaueltdirn Stete

mcineKoinpofition für £ingc=
Sticfereier, in Jlusgaben

non fedjs Blatt, 8ouquets= unb
Iïïoudjoirs=!ïïotiren, ober jetjn
Blatt (mit gugabe non riet
Blatt ÎÏÏonogramm Porlagen)
cerfenbe franfo ganje Sdjn>ei3

jur (Einfielt.
Sollte bas erbetene Sortiment

innert nier ÎEagen nicfyt retonr=
niert werben, fo wirb ber betr.
Kostenbetrag mit ,fr. — bejw.
cfr. 1. 50 otyiie porto3nfd;lag per
Zîadjnat|me erhoben. [\65

Her Perausgeber:

Jar. ©uflf, Defftnafeur,
®t. (Saiten.

J.A.Egger,Thal so».
bekannt in weitesten Kreisen durch

grosse Leistungsfähigkeit des

Bellfedern -Reinigungs-Geschäfts

verB(mdej}ett federn ~
franko

pr. i/o Ko. —.60,1.—, gute
Sorte: 1.30, 1.70. Für
ganz solide Betten 2.—,
2.50, 2.80 3.20 bis 5.-
Halbs anm: 1.80, 2.20.
Flaum : 3.—,4.50,5.50bia
8.50. GiösscreAbnohmer
Eabatt 1 FtoEstiaare :
lDeokel8.—,Pfulm6.60, -
Kissen 4.90 au a la Ualbflaum, — Muster,

Diplom
Schweiz. Landesausstellung

für solide, schöne Arbeit.

Spécialité de Postiche.
Fabrik

feinster natürlichster Haararbeiten
für Herren und Damen.

P-4
S=S

S s
"<=>

r>

~ t|a,
ßS
OB '

Grosse Auswahl in fertigen Haar¬
arbeiten, Perücken, Scheitel

und Chignons.

Grosse Auswahl in fertigen Zöpfen
von 6 Fr. an.

M I «» n.
speciell f#r Damenbediennng eingerichtet.

Billige Preise. [99 §

Kochherd
für jeden Bedarf,

L nur solides, eigenes Fabri-
' kat, liefert zu billigstem

Preis die Zürcher Sparherd-Fabrik

Bentele & Kaufmann, [®
Lintheschergasse Nr. 3, Ziii-ioli.

IUP Preis-Courants gratis und franko.

-Damen.
S&UteLeMM Siittel..

»indetijiJffnzsta ads b i

können kostenlos
ein belehr. Buch von J. J. F. Popp
in Heide (Holst.) erhalten ; dasselbe
beweist, dass selbst langjährig
Leidende noch Genesung find, können.

Iii)

Bleichsucht
Müdigkeit, Herzklopfen, Ap
petitlosigbeit werden sicher
geheilt durch meine unübertroffenen

Eisenpillen. Dosis für ca. 3
Wochen Fr. 2.—. Friedr. Merz,
Apotheker, Secngeu (Aargau). [244

Wasser-

Filter

System „Berkefeld"
neueste und beste Filter, um keimfreies
Wasser zu liefern, das in keiner Weise
mehr gesundheitsschädlich wirken
kann.

System „Maignen"
mit Kohle, in diversen Grössen für die
Reise und das Haus. Ebenfalls vorzügliche und
dabei hillige Filter.

Sanitäts-Geschäft Hecht-Apotheke
C. Fr. Hausmann

St. Grallen. [8<>ü

Eisenbitter

Seit Jahren anerkanntes medicinisches Eisenpräparat
cur Linderang and Heilung der Blntarmath und der mit
ihr zusammenhangenden Leiden, wie : Bleichsucht, allgemeine
Schwache, Müdigkeit, Herzklopfen, blasses Anssehen, Mangel an
Appetit, Kurzathmlgkeit, Gemüthsverstimmnng. Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel im Stadium der Beconralescenz und hei
Zeiohen von Altersschwache. Unterstützung bei Luft- und
Badekuren. Jedem Alter und Geschlecht höchst zutrftglioh.

AerztUoh vielfach verordnet und bestens empfohlen.

Gebrauchsanweis ung
Zwei- bis dreimal des Tages ein kleines LiqneurgläsofreD

voll zu nehmen vor oder nach den Mahlzeiten, je nachdem
man ihn hesser verträgt; für Kinder halbe Dosis.

(Wohlversohlossen und im Dunkeln aufzubewahren.)

[474

Depots'In allen Apotheken. — Preis 2 Fr.

Für 75 Centimes
kauft man in fast allen Apotheken, Droguerien und Par-

fümerie-Geschäften 1 Stück :

Bergmanns Lilienmilch-Seife
von Bergmann & Cie., Dresden und Zürich.

Es ist die beste Seife für zarten, sammetweichen und
blendendweissen Teint, ebenso gegen Sommersprossen und
allen Arten Hautunreinigkeiten. Man hüte sich vor wertlosen
Nachahmungen und verlange ;stets die Seife mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner. [128

(Schutzmarke) (Schutzmarke)

StattLeberthran

Ia luftgetrocknetes [54

Ochsen fleisch
(H959Ch) bei Til. DOIMINg, CllUP.

Damen-Konfektions-Magazine

Wormann Söhne
Hauptgeschäft Basel.

Filiale St. Gallen Marktplatz.

Prachtvolle Auswahl
modernster und solider Corsets, vorzüglicher

Schnitt, von Fr. 3. 75 bis Fr. 25.

ü 111 fi A Tl neuester Form in allen modernen
D 1 U. ü G11 Stoffen, sowie in Velour und

Seide. (169

Tricottaillen und Jupons.
Billigste Preise.

Hl Leicht löslicher

CACAO
rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilo genügt f. 200 Tassen
Chocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder llausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht zu
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten, die unter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen u

verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist anf ein wissen,
schaftl.Verfahren basirt,daher
die ausgezeichnete Qualität.

J, KLAUS

LE

LOG LE

ICHOCOLAT KLAUS
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandlungen und Apotheken. [1

Sämereien
Gemüse-, Blumen-, Gras- und Kleesamen,

Setzzwiebeln (H4807Z)
werden ausserordentlich vorteilhaft und billig

bezogen von der Samenhandlung

L. Em. Pfyller, [103
Pfistergasse 14, Luzern.

Kataloge und Preisverzeichnisse gratis und
franko. — Depots werden gesucht.

wird Dr. med. Hommels Hämatogen bei

unreinem Blute, Skrofeln, Rhacliitis, trockenen und nässenden

Hantansschlägen, Knochen- und Driisenerkranknngen
Erwachsener und Kinder mit grossem Erfolge augewandt.
Sehr angenehmer Geschmack und sichere Wirkung. Preis per
Flasche Fr. 3. 25. Depots in allen Apotheken. Prospekte mit
Hunderten von nur ärztlichen Gutachten gratis und franko.
88] Nicolay & Comp-, ehem.-pharm. Laborat., Zürich.

Eine kleine Schrift über den

Haaransfallifritaitips Erpen,
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Karolina Fischer,
Boulevard de Plainpalais, Geuf. [6

KROPF [245
I und ähnlicheDriisenanschwel-
| langen werden in allen, auch
I veralteten Fällen, wo Hülfe über-
I haupt noch möglich ist, sicher ge-
I heilt durch meine nnübertrof-
1 fenen Kropfmittel. Genaue

Beschreibung des Leidens erbittet
| Fr.Merz,Apoth..Seongen(Aargaul.

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter für den Yäusltchen Krets

V>?eineRoinposition für Lingc-ìi ^ Ztickereiev, in Ausgaben
von sechs Blatt, Bouquets- und
Mouchoirs-ZNotiven, oder zehn
Blatt smit Zugabe von vier
Blatt Monogramm-vorlagen)
versende franko ganze Schweiz
zur Einsicht.

Sollte das erbetene Sortiment
innert vier Tagen nicht retour-
niert werden, so wird der betr.
Kostenbetrag mit Fr.u— bezw.
Fr. u so ohne jdortoznschlag per
Nachnahme erhoben. sgss

Der lserausgeber:

Jar. Vuff, Dessinateur,
St. Gallen.

«s. «k.«.

öellkederil -kkiniZull^-Kescliä

pi.li.No.—.60,1.—, xuts
Sorts: 1.30, 1.70. lilr
xaua solids Letton 2.—»
L.S0, S.S0 3.2» die S.-
»»IdktsllM! 1.60, 2.SV.

riltiiiu : S..-,«.S0,S.S0dis
L.S0. lZrSssoioàduokmor
Ladatt I rì«vsl>»»r« -
INevkslS.—,ekà6.S0, -

â.g» »V. 1» Salàum, — àstor.

Diplom
hscilwtûx. I^itllllSLilULötellUIIK

kür solide, sellons àbsit.

8peeislite rie Dostiebe.
t'llbiili

teiiidtbi' iiàiiii Iiel>8t«l- Hllài ».rbeite»
kür Herren und Oainen.

M «

Z L-
^ o.

Drosse àswaki in fertigen Laar-
arbeiten, Dsrüeksn, Lcksitsl

unci Lbignons.

Drosse àswabl in fertigen Zöpksn
von 6 Dr. un.

i» s» I. « i»».
speciell kir vanienbodionung einzeriobtot.

villixe kreise. s99>

t<Oî:kkSk'ci
tiir ^««1«» Hvâ»rL,

l nur solides, eigenes Dabri-
k lest, lisksrt îiu billigstem

Drsis dis Zürebsr Lparberd-Dadrik

kentele à liaufmann,
Lintbssebergasse dir. Z,

gW- kreis-Dourants gratis und kranke.

Aàtsk..
ûni5Ìâ> tielz K i

können kostenlos
ein belsllr. Lnek von 1. 1. D. Dopp
in llsids sb«!zt.) erbaltsn; dasselbe
beweist, dass selbst langzäbrig Lei-
dends noebDsnesungünd. können.

(lt>

Llsiolisuolit
Sltt«Hxk«It, Ilerrltloz»te». 4Z>

I»«t»tI»»ÎKlr«It werden sielier
^«Iieilt durcb meine unübertrok-
kensn Dlssnpillen. Dosis kür es. 3
VVoeben Dr. 2.—. Iriellr. dl«ma
àpotbeker, ^ievuxeu silargau). s244

V«r-
MM

Z^stsm „Ssrksisic!"
i»uu>st,> und dost«? I'dltoi', uin

/u Indern, du« in keiner IVoiso
na dir <^<ss,ri»<iii«il ^ss<l»:ttil i<il wirken
kann.

Z^sism „IVIsiZlisn"
irriî Kolrl«, in diversen (dràen tnr di,>

lìeise und das Haus. Lkendalls vor/üsslieke und
dabei I^ilkii'.

Zsnitsts-Ossobêiit i-isobt-^potlisics
O. Hansniänn

< - :» Ii»i». sö«>9

^ennlk'k^
Liseiìdittei'

InterkaKen.

Seid Takrvu auorkauutos uasàioiuisobos IlissoxrSxarat
«ur Iiiuâsrunx uuâ NelluuA âsr vlutarmutb uuà àsr làibr erisàiuwsuNàngguâeu Nsî<teu, wie! LIeicdsiiebt, sIIZemsîiio
Sedwàed», AilâiAkeit, Nsrrlclepkev, blasses àussekeii, Zlsugel as
Xppvtit, üura»tdmlxl!eit, gsmlitdsverstimmnux. àsAsasielrirstss
Ltttrkuirxsirûttgl im Stadium der keeeiiralesvoiia und bei
^sieben von àltersseàvàebo. Dutsrstlttauuß bei Nukt- und
Ladskursu. dsdsm a.1tsr und Sesebleebt böetrst autrkßliolr.

^.vratiiola visllkaolr verordnet und bestens sinxkobisn.

Kekralled8iìllà8 unZ
^zis àrviiQs.1 àvs laAss sin klc-inos lü^nsurAlSsolisi»

voll LH QslunvQ vor oâsr viìvlì âsn ^làlzlsiìsrl, rlttczààeivl
«Q»» !là dvssvr vvrtrS.Ab; kilr Xinâsr àûlds vosis.

olìlvorsoûlosssii rrod à vrui^à aliL-udovalirsQ.)

s474

In »II«» âp»tl»«à«». — I»?«l» S Ir.

73 OSnìiniSs
Kauft man in käst allen ápotbeken, OroZusrien unä Dar-

kümerie-Dssobäktsn 1 Ltüek:

kkl'gmannZ ì.i>ienmilell-8eifk
von H«?AI»»»» »4 < iv., »> < ?><l« ii und ^>>ri< Ii.
Ls ist die beste Leike kür 2S,rbsri, ss,ininsbwsiàsii und

lolsiiâsiiâwrsisssii Dsinb, ebenso zexen Sommersprossen und
allen àrten liautunreinigkeitsn. Nan büte sieb vor wertlosen
blaellakmunAsn und verlanzs stets die Leike mit der Sellà-
marke: Zwei ösrxmännsr. s128

sLcbut^marks) sLellutiimai'ke)

Ilàràrllii

r liiktZetr«à«tW IS4

OvIisSnkleisà
tll!.z»ldl bei Hl. voMKNig, lîKìl!'.

llümell-KonseIitlon8^IVIsteine

Wormann Zölins
llauptiwscliält Dasei.

Dilials ^t. <Z»II«» Narktplatî:.

ö1l18öH àà."' "/stâ

Trloottsillsn und Kupons.
lîîIIiKsit« lkrvi««.

W teielit löslielier

rvìn uuà in I»ulver,
stàrkenli. natiàtt unct billig,
àin Kilo gonUgt f 20V lassen

âies. Lseaos i»t av k ein rissen.
sebakU.Verfabrsn basirt.àksr
àie llns^eZeiebnete Qualität.

t.bl

l.oei.L

ILMMI K^U8
Zu baden in allen Zuten Droguerlen,

Sperereltiamllungen und /tpotbeken. sl

LâlMtSrsiSD
liemlize-, klumen-, liksz- unll lileessmen,

LsK22Wiö1Zöll1 <N4807îl>

»lii,. I s103
Düsterzasss 14, lbri^srn.

Kataloxe iniâ ?rrisveraeiàîsss xratis unck
t'rÄntco. — Depots vvràeu Kesuelit.

wird Dr. inelt. Houiinels llöinotv^en bei

unreinem Linke, Lkrokvln, Liiaviiikis, krovkenen und nässenden

Ilantaussebiä^en, lluoeben- und Vrüsenvrkranknn^eu
Lrwaeiisener und Xinder mit grossen» in kol^e angewandt.
Lebr anZenebmer Desekmaek und siebere Wirkung. Drsis per
DIasebe Dr. 3. 25. Depots in allen klpotbeksn. Drospskie mit
llundsrten von nur är/t>!eben Dutacbten xratis und kranko.
Lös ?ltv«lt»z' â < eböin.-pbarm. Daborat., lkürivl».

Lins kleine Lcbrikt über den

wmMll.MMWkWkil,
versendet ank klnkrazen gratis und kranko
die Verfasserin Dran Karolina blsokor,
Doulevard ds Dlainpalais, Denk. sk

s24S
I und üiiuliel,« I»ritt>«n»i,!sel,ttel-
I lullten » erileii i» »IIv», »»eil
I v ernltet« » l'àll«», wollülks über-
I baupt noeb mögiieb ist, silelier pi«»
I keilt dnreb meine »iii>>>ertr<»t»
I k«»«» Rìi ni»t »iîtt« l. trsnaue Le
sebreibung des Leidens erbittet

^ W>.HI«i-i,tfpotb..^ie<>tt!rens^argaul.
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